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In einer Anfrage, betreffend Massnahmen zur Ordnung der Erdgas­

bewirtschaftung, haben die Abgeordneten Dr~ G red 1 e r und Genossen , 

die Befürchtung ausgesproohen,dass ohne sachlich begründete Reöhtfertigung 

der oberösterreiohischen und steirischen Industrie das für sie ,wichtige Erdgas 

vorenthalten wird, und angefragt, ob der Bundesminister für Handel und 

Wiederaufbau bereit ist, Massnahmen zu treffen, dm.a:3 auoh den Bedürfnissen 

der Bundesländer Steiermark undOberösterreich Rechnung getragen wirdo 

In Beantwortung dieser Anfrage teilt Bundesminister für 

Handel und Wiederaufbau Dr. B 0 c k folgendes mitg 

Zunächst möchte ich feststellen, dass die sei nerzei tige Auf­

teilung der aus de'r Förderung der Ö1J.[V-AG. stammenden und einer Marktve:sorg:u!1g 

zuzuführenden Erdgasmengen zwisohen der ÖMV-AG, einerseits'" der Gemeinde Wien, 

der Niogas und der Steirisohen Femgas Ges.m.b.H. andererseits durch Abschluss 

von Verträgen auf kommerzieller Basis erfolgteo 

D~rüber hinaus ist eine behördliche Einflussnahme ~f die Ve~ 

tei~ung der für Versorgtingszwecke zur Verfügung stehendEllErdgasmeuge mangels 

der hiezu erforderliohen gesetzlichen Grundlag8~ nicht möglich. 

Auf Grund dieser Sachlage BlUfIß die Art der Verteilung der von 

der Öilß:V-AG. abzugebenden und wirt.schaftlichen Versorgungsz,wecken zuzuführenden 

Erdgasmengen auch weiterhin kommerziellen Abmachungen Überlassen bleiben • 
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